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Wann gelten für die Verlegung von Parkett- und Bo-

denbelägen die erhöhten Grenzwerte an die Ebenheit 

der DIN 18202?

Experte Thomas Allmendinger Gemäß des 

Technischen Merkblatts TM 2 „Verlegen von 

mehrschichtig modularen Fußbodenbelägen“ 

sind dafür grundsätzlich Ebenheiten des Un-

tergrundes nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4 

(erhöhte Anforderungen) erforderlich.

Nur durch einen weitestgehend ebenen Untergrund wird 

dauerhaft gewährleistet, dass die Funktionalität der Click-Ver-

bindungen auf Dauer funktionell vorliegend bleiben und es 

über den Nutzungszeitraum hinweg dann nicht durch das Be-

gehen des Bodenbelags zu Schädigungen und Überbelastun-

gen am Verbindungssystem kommt. Darüber hinaus ist es je-

doch generell so, dass die normgerechte Ebenheit des 

Estrichs nicht zwangsläufig für das zu verlegende Parkett und/

oder des Bodenbelags ausreichend ist. Insbesondere bei der 

Verlegung größer dimensionierter Elemente sollte dieser 

Sachverhalt auf jeden Fall berücksichtigt werden. K

Wo lauern Tücken im Baustellenalltag? Was taugen Produktinnovationen in der Praxis? 
Wie lassen sich folgenschwere Verlegefehler vermeiden? Vier bwd-Experten beantworten 
an dieser Stelle jeden Monat Fragen aus dem Bodenleger-Handwerk.
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